
Hausaufgabenh i lfen für G ru ndschü ler
(allgemeine Empfehlungen für Eltern)

1. Versuchen Sie lhrem Kind einen festen Arbeitsplatz einzurichten, an dem es

ungestört arbeiten kann.
(1.12. Klasse in der Nähe eines Elternteils.)

2. Verabreden Sie mit lhrem Kind eine feste Zeit für den Hausaufgabenbeginn
("Spätestens um ...").

3. Helfen Sie lhrem Kind seine Zeileinzuteilen und einzuhalten (evtl. mit
gemeinsamer und später selbständiger Zeiteinschätzung)

4. Regeln Sie mit lhrem Kind (und evtl. seinen Freunden und deren Eltern), wann
es sich frühestens mit seinen Freunden zum Spielen treffen kann.

5. Bei der Erledigung der Hausaufgaben sollte lhre Hilfe in der Regel nur in der
gemeinsamen Vorbesprechung bestehen oder in kurzen Hinweisen, wie es

weiter geht. Wenn lhr Kind keine Hilfe benötigt, lassen Sie es allein arbeiten.
Auf jeden Fall aber braucht lhr Kind lhr lnteresse, lhre Ermutigung und lhr Lob

für seine Bemühungen.

6. Überprüfen Sie die Hausaufgaben lhres Kindes regelmäßig. die tägliche
gemeinsame Kontrolle ist umso wichtiger, je mehr ein Kind Schwierigkeiten
bei der Erledigung seiner Hausaufgaben hat. Lassen Sie lhr Kind - vor allem
bei Deutschaufgaben - die Rechtschreibfehler selber suchen (evtl. am Rand

der Zeile mit Bleistift markieren).

7. Vereinbaren Sie mit lhrem Kind, bis wann es spätestens seinen Schulranzen
gepackt haben sollte, am besten am Anschluss nach den Hausaufgaben.

8. Wenn lhr Kind trotz großen Bemühens (und Einhaltung der o.g. Regeln) die
Hausaufgaben häufiger nicht alleine lösen kann oder zu viel Zeit benötigt,
besprechen Sie diese Schwierigkeiten frühzeitig mit der Klassenlehrerin.

9. Geben Sie lhrem Kind keine Zusalzaufgaben, es sei denn Sie wurden von der
Klassenleh rerin entsprechend beraten.

l0.Kontrollieren Síe täglich den Hausaufgabenordner, ob sich in der Folie hinten
Nilneilungen von oer Krassenrenrefln oeTrnqen.

11. Die Dauer der Hausaufgaben sollte in Klasse 1 und 2 in der Regel 30 Minuten
nicht überschreiten, wobei Leseübungen in möglichst entspannter Atmosphäre
(Lesen sollte Vergnügen bereitenl) nicht dazu gerechnet werden dürfen.


